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Anschaffung eines Mannschaftstransportfahrzeugs für die Feuerwehr Glashütten-
Schloßborn 
hier: Beschluss über die Durchführung einer Ausschreibung 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Es wird beschlossen, gemäß den beigefügten Unterlagen die Ausschreibung eines Mann-
schaftstransportfahrzeugs (MTF) für die Feuerwehr Glashütten, Ortsteil Schloßborn durchzu-
führen. 
 
 
Erläuterungen: 
 
Allgemeine Informationen 
 
In Erfüllung ihrer Verpflichtung gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 1 des Hessischen Brand- und Katastro-
phenschutzgesetzes (HBKG) hat der Gemeindevorstand einen Bedarfs- und Entwicklungs-
plan für die Feuerwehr erstellen lassen, welcher von der Gemeindevertretung am 14.12.2023 
beschlossen wurde. Dieser Plan bildet die verbindliche Grundlage für die strategische Weite-
rentwicklung der Feuerwehr bis zum Jahr 2031. 
 
Der Bedarfs- und Entwicklungsplan sieht für jeden Ortsteil der Gemeinde die Anschaffung ei-
nes Fahrzeugs vor, das primär für den Mannschaftstransport genutzt werden soll. Im Ein-
klang mit diesen Vorgaben soll für den Ortsteil Schloßborn ein Mannschaftstransportfahr-
zeug (MTF) beschafft werden. 
 
Eine zur Kosteneinsparung angestrebte Beschaffung eines geeigneten Leasingrückläufers 
einer anderen Feuerwehr scheiterte an der aus Lieferschwierigkeiten für das Ersatzfahrzeug 
resultierenden mangelnden Verfügbarkeit. Um weiterhin eine Kosteneinsparung zu ermögli-
chen lässt der Ausschreibungstext Nebenangebote über Vorführfahrzeuge bzw. Fahrzeuge 
ähnlicher Art zu, die eine maximale Laufleistung von 5.000 km und ein maximales Alter von 
12 Monaten aufweisen dürfen. 
 
Fahrzeugkonzept: 
 



Seite 2 von 3 

 

Das geplante Fahrzeug dient dem im Bedarfs- und Entwicklungsplan definierten Zweck des 
„Mannschaftstransports“ und ist für den Transport von insgesamt 8 Personen ausgelegt. Die 
Beschaffung dieses MTF ist essenziell für die effiziente Aufgabenerfüllung der Feuerwehr, 
insbesondere in Bezug auf den Transport von Einsatzkräften sowie der Jugend- und Kinder-
feuerwehr. 
 
Nutzungszwecke: 
 

• Einsatzkräfte und kleine Logistik-Aufgaben: Das MTF gewährleistet den sicheren und 
zügigen Transport von Feuerwehrangehörigen zu Einsatzstellen, Übungen und Lehr-
gängen. Bei Einsätzen, die eine größere Anzahl von Einsatzkräften erfordern, ist das 
Fahrzeug unverzichtbar, um die notwendige Nachführung von Personal und Einsatz-
mitteln sicherzustellen. 

 
• Jugend- und Kinderfeuerwehr: Ein weiterer wesentlicher Schwerpunkt der Nutzung 

liegt in der Unterstützung der Jugend- und Kinderfeuerwehr. Regelmäßige Fahrten zu 
Ausbildungsmaßnahmen, Wettbewerben, Übungen sowie Freizeitveranstaltungen 
sind zentrale Bestandteile der gem. § 8 Abs. 4 HBKG durch die Gemeinde zu unter-
stützende Nachwuchsarbeit. Das MTF ermöglicht hierbei eine sichere und flexible 
Beförderung der jungen Mitglieder. 

 
Merkmale des Fahrzeugs 
 

• Kastenwagen „Normallang - max. 6.000 mm“.  
(Beispiele: VW Crafter, Mercedes-Benz Sprinter, MAN TGE) 
 

• Zulässige Gesamtmasse max. 3.500 kg. 
Um jungen Einsatzkräften ohne LKW-Führerschein, die Fahrten zu Lehrgängen usw. zu er-
möglich, soll das Fahrzeug die zulässige Gesamtmasse von 3.500 kg nicht überschreiten. Es 
wird sich nach Indienststellung des bereits in der Herstellung befindlichen Mehrzweckfahr-
zeugs für den Ortsteil Oberems neben dem All-Terrain-Vehicle (ATV) des Ortsteils Glashüt-
ten um das einzige Fahrzeug der Feuerwehr der Gemeinde Glashütten handeln, das noch 
mit einem Führerschein Klasse B bewegt werden darf.  
 

• Dieselmotor, ca. 140 PS. 
Aufgrund der Topographie des Gemeindegebiets wurde sich für eine höhere Motorisierung 
entschieden. 
  

• Automatikgetriebe. (Wandler-Automatik) 
Zur Erhöhung der Sicherheit und zur Entlastung des Maschinisten wurde sich für ein  
Automatikgetriebe entschieden. Aufgrund der Schwerpunktsetzung im Fahrschulbetrieb auf 
das Fahren mit Automatikgetrieben und die zunehmende Verbreitung von Elektrofahrzeugen 
fehlt insbesondere Fahranfängern die Fähigkeit, Schaltgetriebe zu bedienen. Besonders um 
jungen Feuerwehrangehörigen eigenständige Fahrten zu Lehrgängen im Kreisgebiet zu er-
möglichen ist die Ausprägung mit Automatikgetriebe erforderlich. 
 

• Optional: Allradantrieb (Berücksichtigung der Topographie des Gemeindegebiets) 
 

• Diverse Sicherheitseinrichtung 
Totwinkel-Assistent, Spurwechselwarnung, Seitenwindassistent, Rückfahrkamera, 
Park-Assistent usw. 
 
 
 
Thomas Ciesielski 
Bürgermeister 
 
Anlage(n): 
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(1) Glashütten_MTF_LeistungsbeschreibungV3 
 




